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2126-1-19-G

Verordnung zur Anderung der Fiinfzehnten Bayerischen
InfektionsschutzmalRnahmenverordnung

vom 3. Dezember 2021

Auf Grund des § 32 Satz 1 in Verbindung mit § 28 Abs. 1, §§ 28a, 28c des Infektionsschutzgesetzes
(IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBI. | S. 1045), das zuletzt durch Art. 1 des Gesetzes vom 22. November 2021
(BGBI. I. S. 4906) geandert worden ist, in Verbindung mit § 7 der COVID-19-SchutzmalRnahmen-
Ausnahmenverordnung (SchAusnahmV) vom 8. Mai 2021 (BAnz AT 08.05.2021 V1), die durch Art. 20a des
Gesetzes vom 22. November 2021 (BGBI. | S. 4906) geandert worden ist, und § 9 Nr. 5 der
Delegationsverordnung (DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBI. S. 22, BayRS 103-2-V), die zuletzt durch
Verordnung vom 27. Juli 2021 (GVBI. S. 499) geandert worden ist, verordnet das Bayerische
Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege:

§1
Anderung der
Fiinfzehnten Bayerischen InfektionsschutzmaBnahmenverordnung

Die Flinfzehnte Bayerische InfektionsschutzmalRnahmenverordnung (15. BaylfSMV) vom 23. November
2021 (BayMBI. Nr. 816, BayRS 2126-1-19-G) wird wie folgt geandert:

1. § 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 wird wie folgt gefasst:
2. zusatzlich hochstens zwei Angehorigen eines weiteren Hausstands.*
2. § 4 wird wie folgt geandert:

a) In Abs. 1 werden die Woérter ,Anbieter, Veranstalter, Betreiber, Besucher, Beschaftigte und
ehrenamtlich Tatige® durch das Wort ,Besucher” ersetzt.

b) In Abs. 2 wird folgende Nr. 7 angefligt:

ol - Zu grof3en Uberregionalen Sportveranstaltungen sind Zuschauer nicht zugelassen; es
erhalten nur Personen Zutritt zur Sportstatte, die

a) fur den Wettkampf- oder Trainingsbetrieb oder die mediale Berichterstattung
erforderlich sind und

b) die in Abs. 1, Abs. 3 Nr. 1 oder Abs. 4 genannten Zulassungsvoraussetzungen
erfullen.”

c) Abs. 4 wird wie folgt gefasst:

»(4) 'FUr Anbieter, Veranstalter, Betreiber, Beschéaftigte und ehrenamtlich Tatige der von
Abs. 1 erfassten Betriebe und Veranstaltungen mit Kundenkontakt gilt Abs. 1 Nr. 1
entsprechend. 2Soweit Personen nach Satz 1 im Sinne des § 2 Nr. 2 und 4 SchAusnahmV
weder geimpft noch genesen sind, missen sie an mindestens zwei verschiedenen Tagen pro
Woche Uber einen negativen Testnachweis nach Abs. 6 Nr. 1 verfiigen. 3§ 28b Abs. 1 des
Infektionsschutzgesetzes (IfSG) bleibt unberihrt.”
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3. § 5 wird wie folgt geandert:

a) In Abs. 1 im Satzteil nach Nr. 2 werden die Woérter ,Anbieter, Veranstalter, Betreiber,
Besucher, Beschaftigte und ehrenamtlich Tatige* durch das Wort ,Besucher” ersetzt.

b) In Abs. 2 Satz 2 wird die Angabe ,§ 4 Abs. 4 Satz 1“ durch die Angabe ,§ 4 Abs. 4 Satz 2"
ersetzt.
4, § 11 wird wie folgt geandert:
a) Der bisherigen Nr. 1 wird folgende Nr. 1 vorangestellt:
o1 § 5 findet auch auf gastronomische Angebote unter freiem Himmel Anwendung.*
b) Die bisherigen Nrn. 1 bis 5 werden die Nrn. 2 bis 6.
c) Die bisherige Nr. 6 wird Nr. 7 und die Angabe ,Nr. 1“ wird durch die Angabe ,Nr. 2“ ersetzt.
5. In § 17 Nr. 4 werden nach dem Wort ,durchfiihrt die Wérter ,oder entgegen § 4 Abs. 2 Nr. 7 als
Zuschauer teilnimmt” eingefiigt.
6. § 18 wird wie folgt geandert:
a) In Abs. 1 wird die Absatzbezeichnung ,(1)" gestrichen.
b) Abs. 2 wird aufgehoben.

§2
Weitere Anderung der
Fiinfzehnten Bayerischen InfektionsschutzmaBnahmenverordnung

Die Flinfzehnte Bayerische InfektionsschutzmalRnahmenverordnung (15. BaylfSMV) vom 23. November
2021 (BayMBI. Nr. 816, BayRS 2126-1-19-G), die zuletzt durch § 1 dieser Verordnung geandert worden ist,
wird wie folgt geandert:

1. § 10 wird wie folgt geandert:
a) Dem bisherigen Abs. 1 wird folgender Abs. 1 vorangestellt:

,(1) Die Offnung von Ladengeschaften mit Kundenverkehr fiir Handelsangebote ist nur
unter den Voraussetzungen des § 5 Abs. 1 und des § 4 Abs. 3 und 5 gestattet, soweit diese
nicht der Deckung des taglichen Bedarfs dienen. 2Zum taglichen Bedarf gehort insbesondere
der Lebensmittelhandel einschlielich der Direktvermarktung, Getrankemarkte,
Reformhauser, Babyfachmarkte, Schuhgeschafte, Apotheken, Sanitatshauser, Drogerien,
Optiker, Horakustiker, Tankstellen, der Verkauf von Presseartikeln und Tabakwaren, Filialen
des Brief- und Versandhandels, Buchhandlungen, Blumenfachgeschafte, Tierbedarfsmarkte,
Futtermittelmarkte, Baumarkte, Gartenmarkte, der Verkauf von Weihnachtsbaumen und der
GroRhandel. 3Flr Beschaftigte der Ladengeschafte gilt § 28b Abs. 1 IfSG.”

b) Die bisherigen Abs. 1 und 2 werden die Abs. 2 und 3.
2. In § 5 Abs. 4 werden die Worter ,Zum Handel und zu“ durch das Wort ,Zu“ ersetzt.

3. In § 15 Abs. 1 Nr. 2 wird die Angabe ,Abs. 1“ durch die Angabe ,Abs. 2 ersetzt.

Seite 2 von 3



BayMBI. 2021 Nr. 841 3. Dezember 2021

§3

Inkrafttreten

'Diese Verordnung tritt am 4. Dezember 2021 in Kraft. 2Abweichend von Satz 1 tritt § 2 am
8. Dezember 2021 in Kraft.

Minchen, den 3. Dezember 2021

Bayerisches Staatsministerium fiir Gesundheit und Pflege

Klaus Holetschek, Staatsminister

Impressum

Herausgeber:

Bayerische Staatskanzlei, Franz-Josef-StrauB-Ring 1, 80539 Miinchen

Postanschrift: Postfach 220011, 80535 Miinchen

Telefon: +49 (0)89 2165-0, E-Mail: direkt@bayern.de

Technische Umsetzung:

Bayerische Staatsbibliothek, Ludwigstralle 16, 80539 Miinchen

Druck:

Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech, Hindenburgring 12, 86899 Landsberg am Lech

Telefon: +49 (0)8191 126-725, Telefax: +49 (0)8191 126-855, E-Mail: druckerei.betrieb@jva-Il.bayern.de

ISSN 2627-3411

Erscheinungshinweis / Bezugsbedingungen:

Das Bayerische Ministerialblatt (BayMBI.) erscheint nach Bedarf, regelmaRiger Tag der Verdffentlichung ist Mittwoch. Es wird im Internet auf der
Verkindungsplattform Bayern www.verkuendung.bayern.de veréffentlicht. Das dort eingestellte elektronische PDF/A-Dokument ist die amtlich verkiindete
Fassung. Die Verkiindungsplattform Bayern ist fir jedermann kostenfrei verfiigbar.

Ein Ausdruck der verkiindeten Amtsblatter kann bei der Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech gegen Entgelt bestellt werden. Nahere Angaben zu den
Bezugsbedingungen kénnen der Verkiindungsplattform Bayern entnommen werden.

Seite 3 von 3



	Verordnung zur Änderung der Fünfzehnten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
	§ 1 Änderung der  Fünfzehnten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
	1. 
	2. 
	3. 
	4. 
	5. 
	6. 

	§ 2 Weitere Änderung der  Fünfzehnten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
	1. 
	2. 
	3. 

	§ 3 Inkrafttreten 

	Impressum 

